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Nclicitatiolt.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Adels'

"tlg wird hiermit Iickamit gemacht:
Man habe ildcr Ansuchen des Ma-

lhias Milavc von Kaltcnfcld in die Rc<
'Citation der früher dem Thomas Pozar
l'oil Gorcine gehörig gewesenen, im
^Nludbuchc der Herrschaft ^ucgg ^ud
Ull,.^)^. ^^ vorkommende!', von der Ka-
!^>lil,a Podboj von Goleme nm den
-^cistbot per 2302 fl. erstandenen Rea^
'^ t wegen nicht cifülltcr Feilbictung«.

3>°'"llnissc, gcwiliiget, und zu deren
"°rnal)me die Tagsatznng anf dcn
«. 8. M a i d. I .
""U' i l lags 9 Uhr, hiergcrichts angt'

12 K- k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
^^ecember 1868.

^ 7 7 - 1 ) Nr. 1139?

^itte ezec. Feilbietllllg.
lvir^ l ^ ° " k.' k, Bezirksgerichte Ncifniz
^ ° h'clnit bclcinnt gemacht, daß mit
24 ^ ""^ bas dicsgcrichtliche Edict vom
E.' /^vlMbcr 1808, Z. 5986, in dcv
3tei "!'°^l°che des Jakob Arko von
in, !!, ^Um F^„z Zadnil von ebendort
auf ^ "^lständniße beider Theile die
°näc^' ^°^ ^ " i und 14. April d. I ,
dcr dcn ! " " ' c'llc und zweite Fcilbictung
Bcisai,! ^ " ' " gehörigen Realität mit dem
d«K ra l - ' abgehalten erklärt wurden,

" ^ bci der

Vorm-,. ° " ^2 . M a i d. I . ,
G t t i c i N ^ ^ . " l N , in der hicrortigcn
bicluna m? ! ""geordnclcu dritten Feil-
^"blcibc, hab " ^ " ^ " ^l"l)ange sein

^ A l ü r z 1 8 6 9 . ^ ' " ^ " " ^ ^ " l u i z , am

( 7 7 8 - 1 ) Nr. 48.

Grecutive Fcilbietlmg.
Aon dcm k. k. Bezirksgerichte Ncifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nvcr das Ansuchen des Georg

Elmbec von Stndcnc 9tl'. 4, Bezirk Laas,
gegen Gregor Kovacic von ^igmaric ^tr. 48
wegen ans dcm gerichtlichen Vcrglcichc
vom 20. März 1867, Z. 1799, schuldi-
ger 120 fl. ö. W. <>. 8. «. in die Neas-
snmirnng der executive» öffentlichen Vcr-
stcigcrung dcr dcm letzteren gehörigen, im >
Grnndblichc ,̂1) Urv. - Ful, 1035 Ii u<l
Herrschaft Neifniz und Urb. Nr. 41/ü l><!
PfarrhofSgilt 9lcifniz uorkommcndcn Nca-!
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzung«,
wclthc von 400 fl. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die neuerlichen
Feilbielnngs-Tagsatznngcn anf dcn

28. A p r i l ,
2 6. M a i und
26. J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, die erste
und zweite hiergeiichts, die diitte in lol.o
dcr Ncalität mit dcm Anhange bestimmt
woldcn, daß die fcilzubictcudc Ncaliläl
bci dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
SchätzungMcrihc an dcn Meistbietende»
hintangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-
bnchscz-trllct und die Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstllndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neifniz, am
7. Jänner 1869^

^ 8 0 ^ 1 ) ' Nr. 65637

Czcaltive Feilbictling.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Neifuiz

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei iiber das Ansuchen des Anton

Hovcc von Krobaö Nr. 20 gegen Johann
Zajc von dort Nr. 29 wegen aus dcm

Vergleiche vom 11. Jänner 1865, Z. 87,
schuldiger 200 f l . ö. W. «. 5. c. in die
sfccntive öffentliche Versteigerung dcr dem
letzteren gehörigen, im Gruudbuchc der
Herrschaft Ncifu>z ^ud Urv.-Nr. 165 vor-
kommcndcn Ncalität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcrthc von 930 si. ö. W.,
gcwilliget uud zur Vornahme derselben die
executive» FcilbictungStagsatznngen auf deu

2 6 . A p r i l ,
24 . M a i uud
2 5. J u n i l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtölanzl'i mit dcm Auhai'ge bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci dcr letzte» Fcilbittung anch u>,tcr
dc»i Lchätzungöwerthe au dc» iUicistbic
tcnde» hiuiangcgclicn wcrde.

Das SchätznngSprotokoll, der Grund-
bnchsextract und die ^icltatiousbcdingnisfe
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k- Bezirksgericht Rcifuiz, am 22tcu
December 1868.

( 7 5 8 ' ^ y Nr. 4 5 ^

Reafsllmil'illlg
erccutiver Fcilbictung.
Vou dcm l.k. Bezirksgerichte Nasseufuß

wird hicmit bckanut gemacht:
Eü fei über das A»s»chc» des Herrn

Ferdinand Sever von Nasscufuß in die
Rcassnmirnng dcr mit dcm Bescheide vom
12. December 1867, Z. 4355 bewillig-
ten und sohin sislirien cxcculivcn Feillnc-
tnng dcr dcni I^koli Kolcnc von Nas-
scnfnß gehörigen, im Grundbuch«.' dcr Herr-
schaft Nassenfnß >">' Urb. ' 0lr. 558' / .
uortommcndcn, anf 510 fl. bcwcrthctcn
Hofstatt und dcs im Grundbuche dcr Ca«
plancigilt Nasfcnfuß dul) Urb. « Nr. 28
vm'tommcndcnAckcrS, im SchätzungswcNhe

pcr 120 fl., gcwilligct und zur Vornahme
derselben die neuerlichen Tausatzungell auf
dcn

24, A p r i l ,
24. M a i u»d
2 5. J u n i d. I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in dieser
GcrichtSkanzlci mit dem Beisätze ange«
ordnet, daß die feilzubietende Realitäten
nur bci dcr dritten Tagsatzung nöthigen«
falls auch unter dcm Schätzungswerthe
hintangegcben werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
8. Februar 1869.

"(680—2) " " " Nr. 1289.

Vn'clttive Feilbictung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Egg

wild hiemit bekattnt genlacht:
Es sei über das Ansuchen deS Herrn

Eduard Pouur von Lailwch die executive
Fcilbictnng dcr fur die Ursula Frautar von
Jauchen mit dcr Erklärung vom 2. Ma i
1853 auf dcr im Grundbuckc dcr Herr«
schaft K.cny ">>' Urb..Nr. 626 l '^ ' . 632
vo>kommenden Realität z» Jauchen seit
2 Scplcmber 1853 inludulirt hastenden
Fordcrung per 525 ft. ö. W. wegcn aus
dcm Urlhc,lc vom 15. Februar 1867,
Z. 600, schuldiger 18 ft. 71 kr. ". 5. o.
dcwillinct, uud zu deren Vornahme die
Tagsatznngc» auf de»

30. A p r i l u»d
29. M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags »m 10 Uhr, hicramts
»lit dcm Beisätze angeordnet worden, daß
ubncdachtc Fordcrung per 525 si. ö. W.
erst bci dcr zweiten Tagsatznng allenfalls
auch untcr dcm SchätzungSwerlhe hintau-
gcgcbc» wcrde.

K. t. Bezirksgericht Egg, am löten
März 1869.
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Danksagung.
Der Gefertigte erfüllt eine angenehme Pflicht,

indem er au daö hochverehrte Puliliciim für den
so zahlreichen Besuch bei seinem aligchalttnen
Abschiedöconcert, nnd an alle jene Damen
und Herrcil, welche so freundlich waren, darin
mitzuwirken, die Vittc richtet, seinen wärmsten
Dank eutgegcil nehmen zu wolle».

(783) HochoMullgövoll
^U«Vo?l' /U«<><?«', Opernsänger.

Warnung.
Ich warne Jedermann, auf meinen 9lainen

weder in Varem noch in Waaren elwaö zu ver-
abfolgen, da ich mich zu keiner Zahlung bafllr
verpflichte.

Laibach, am 8. April 18U9. (732-1)

Franz Kloptsliar.

Nnunterbrochen arbeitende Apparate
zur Bereitung aller Arten

gashaltiger Getraute
cunstruiit vcn

1l^, Faubourg Peiffonniirc, P a r l « ,
S e l t e r s w a s s e r , sowie alle bekannten M i n e r a l - unb

nach Vorschrift zusammengesetzten mebicinischcn Wasser.
S o d a ' L i m o n a d e , sowie zuckerhaltige, aewmztc und wein«
geistige Getränke, M o u s l i r c n b e We ine . Junge«
B i e r dem a l t en qleich mrnssirenb zumachen, dasselbe zu
uerbcsser», sowohl im «Äcschm.ick wie Qualität. Ueber»
Haupt alle kohlensauren (Xctränkc zu bereiten. — Ve»
sondere (j'inrichttmg ,st nicht erforderlich. Iederinam» tann
hie Führung iidernehme», — Garantie.

Diese ?lN'inc>!e sind die einzig,'!,, welche allen Horschrif»
ten der OesuüdhciM'elwrdcn lVcnüge leisten, die einzigen,
welche tc» Vedlirfnisss,, eines mduslnellen Äcttiebcs cnt»
spreche»,

Dieicnigcn, die sich mit diesem gewinnbringenden Et»
schäftc besassen wollen, mögen da« Handbuch übcr,,Fabrl»
l a t i o n von k o h l e n s ä u r e h a l t i g c n G e t r ä n k e n " be>
ziehen, ein schönes Werk mit «0 Abbildungen, veröffentlicht
von den ffabrikanien, in deutscher Sprache erschienen bei
Wic' iand K Hempel >» Ver!,», uorr^lhig in allen Vuch<
b^utlunaen. — (Mbrauclxj Änweisuna der Avvarate srauco

llüd lsrlltis auf Verlanqc».) Ägcntur in>V1«l», <»«l,rü u u i
I»ol1t2«i , 3 t l l l2 t , K l»x ln» i l i»u»»t r» l»»« 8 . (55(1—K

350 Jocbe
sehr schöner Felder und Wiesen

sollen an einen odcr zwe« tüchtige Landwülhe anf mchicre I^hre verpachtet werdc».
Die Fcldcr lieget, eine halbe Stunde von der Frei- und Comilatstadt Pozcga.
Nähere Auskunft ertheilt

die Gutsverwaltune: Jakšie,
(768-2) Poslstation Brood an der Save.

Vau-Vicitation. ("" '
Wegen Erbauung einer neuen gewölbten Brücke über den Neuringbach

an der Mauterndorfer Straße wird die öffentliche Minuendo - Verhandlung

M o n t a g den 2 6. A p r i l 1 8 6 9

von 9 bis 12 Uhr Bormittags beim Gemeiudeamte in Gurkfeld abgehalten.
Der Fiscalprcis beträgt 5075 st.
Der Bauact liegt beim Gemeiudeamte in Gurkfeld zur Einsicht.
S t r a ß e n C o m i t e G u r k f c l d , am 30. März 1869.

(689—1) Nr. 1331.

Dritte excc. Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirlsgerichte Fcistriz

wird bckauut gemacht:
Es sei über Ansuchen des Er/cn-

tionsfuhrcrs die mit Bescheide vom24ten
I l lu i 1808, g. 4500, anf den 3. No»
ucmlier 1868 angeordnet gewesene, jedoch
sistirte drille executive Rcalfcilbiclung in
der Exccntioussaä)c des Hcmi Ant. Dom-
ladiö von Bilnic gegen Anton MeiSnik
von Smcrje Nr. 4, wegen schuldiger 100 fl.
o. l<. <'. im Rcassnulirungswege mit dem
vorigen Anhange anf den

2 0. A p r i l d. I .
angeordnet werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, om
19. Fcbrnar 1869.

(736—1) Nr. ,9835.

Zweite erec. Feilbietuug.
Von dem städt.-deleg. Bezirksgericht

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 7. März 1,868, Z. 5035, tundgc-
macht:

(3s sei die zweite executive Fcilbie-
tnng des Hcirats jlileS der Nlaria Ian-
kooiö von Brezovic auf den

I. M a i und
15. M a i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, hicramts mit dem
Anhange übertragen worden, daß dieselbe
hicbci anch unter dem Ncnnwcrlhe per
315 fl, hintangegcbeu wer^n würde.

Laibach, am l0. December 1868.

MOLL'S

Seidlitz-Pnlver.
Central-Vcrsendungs-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

l ^ H ^ « , , ^ N^«e>»<,»,^. Jede Schachtel der von >nir erleustten Seidlitz-Pulver und jedem dle einzelile
Pulverdvsis umschließenden Papier ist meine ämtllch deponirte Schutzmarke aufaedriickt.

Preis einer versiegelten Or,'c,l!inlschachtel 1 si. 25, kr. list. 2V. — Gcbranchs-Amurisnilg in allcn Sprachen.
Diese Pnwer dchailptrü durch ihre außrrordcli t l iche, i n dru mani i igfal t igstc i i Fäl len rrftvobtc W i r l s a n i l l l t i m t n saiuiutlichl'i l b i s h n

bekaliiiteii Hai löarzl ' in ' ln i lüibrstr i t ts i l den crslcn N a n q ; wie d r im viele Tai isr i idc aus allen Thei le» des groszen Htaiserreiches nns »or-
lieciende Dantsa^!Nic;t<schrc!lic!! die detai l l i r ten Nachimisl inqen darb ie ten, das; diesellirn bei h a b i t n e l l c r V c r s t o p f u n g , U n v e r -
d a u l i c h l r i l und S o d l i r e n i l e l i , ferner bei ^ ' r ä m f t f ' e n , N i e r e n k r a n t h e i t e n , N e r u e n l c i d e n , H c r z k l o p f e i ! , n c r v i j s c n
K o p f s c h m e r z e n , V l n t c o n g e s t i o n c n , g i c h t a r t i g e n G l i e d e r - A f f r c t i o n e n , endlich bei Anlasse ; n r H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u. s. w . m i t dem besten E r f o l g angewendet werden und die nachhaltigsten Heilresultatc l ieferten.

Niederlage in Vaibnd) bei &evrn W i l h e l m M a y o r , 9tpot()cfcr „jum golbenen £irfäcn." — ®ör$:
Fon%ari unb R. Seppenhoser. — <3urfselb : Fried. Bömclies. — Ärainbutfl : 8eb.
Sckaunigg, 2lv»otl)c£er. — ^tuftuffötvcrtf): Josef Bergmann. — SSippacJ»: Anton
Deueris. — fötllt: Karl Krisner, — aWntburß: F. Kolletntg.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Qel.
D i e reinste und wirlsamstc So r te Med ic ina l th ran ans Verge» i n Norwegen.

Jede Bon le i l l c ist zum Unterschied vou andern Leberthransorten m i t l n r i n r r Schutzmarlc versehen.
Pre i s einer ganzen Boute i l le nebst Gebranchöanwcisuua. 1 st. ̂ 0 l r . , einer Halden 1 f l . öst. W .

DaS echte T > o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i r d m i t dein besten Ersolg angewendet bei V r n s t - nud L u n g e n k r a n l h c i t e u ,
S l r o p h e l u und R a c h i t i s . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n ^'eidcu , so wie chronische H a n t a n ö s c h l ä g e .

Diese reinste und wirlsamstc aller Leber thran-Sor ten w i r d dnrch die sorgfältigste E insammlnng und Ansscheidnng von Dorsch-
fischril aeN'onnrn, jedoch durchaus teiuer chemischeu V r h a n d l n u g nntcrzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h e u e n t h a l -
t e n e F l l l s s i g t e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t c u p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s,e a n s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » W > E H U T

( 4 7 8 - 7 ) Apotheker und Fabr icant chemischer Producte iu W i e n .

(562—1) Nr. 583.

Gnlmenmst.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird den unbekanrltcn Eigenthnms-
Ausprcchern der Hutweide Ncöclnitovnik
hiermit erinnert:

Es habe Panl Zwokcl von Ustja
Nr. 33 wider dieselben die Klage auf
die noch in keinen öffentlichen Buche ein'
getragene Hutwcidc, benannt Ncäclitovnik,
Parcellcll'Nr. 1010, im Flächenmaße von
407/".. lHIitlftr., gelegen in der Steuer-
Gemeinde Uslja, mittelst Etsitznng erwor-
ben, «ul) p'-u0s. 6. Februar 1869, Z. 583,
Hieramts eingebracht, worüber zur miind-
lichcn Verhandlnng dic Tagsal)ung anf den

7. M a i 186«)
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Sl ibi l von Ustja als ̂ u -
i-illul- ll<! uolum anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wuroc.

Dcsscu werden dicsclbcu zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschciucn odcr sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zn machen l)abcn, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

5k. k. Bezirksgericht Wippach, am
7. Februar 1869.

"(461—1) Nr. 95477^

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf dic Edictc vom 12len

Ma i und 8. October 1868, Z. 3627
und 8573 , wird bekannt gegeben, daß
über Ansuchen des Exccutionsführers die
diittc cfccntiuc Fcilbictnng der dcm An«
drcas Srcbotnak von Nußdorf gehörigen
Realität auf den

12. M a i 1 8 6 9
Vormitlags 9 Uhr, übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am 12tm
November 1868.

(765-1) Nr. 154.

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlasscnschafts-Gläu-

biger.
Von dem k. k. BezirlSgelichtc Kronan

werden diejenigen, welche als Gläubiger
au die Vcrlasscnschaft der am 16. April
1868 ohue Testament vcistorbcncn Anna
Durst, iträmcrin von Kionan 9ir. 35,
eine Forderung zu stellen haben, aufge-
fordert , bei diesem Gerichte znr Anmel-
dung und Darthnung ihrer Ansprüche den

19. M a i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen odcr bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zn überreichen,
widrigens denselben an die Verlassen
schaft, wenn sie durch Bezahlung der an-
gemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als inso^
ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 23ten
23. Jänner 1869.

(731—3) Nr. 1649.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Laiba-
cher Gewerbebank die executive Fe^
bietung der dem Herrn M . Peternell
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 84 st. 93 kr.
geschätzten Fahrnisse bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungstagsatzungen,
die erste auf den

2 6 . A p r i l ,
die zweite auf den

1 0 . M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr 35or<
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, im Hause des Herrn
Peter Laßnik bei Rosenbüchl mit dein
Beisatze angeordnet worden, daß ^e
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
wert!), bei der zweiten Fei lb ietM
aber auch unter demselben gegen s^
gleiche Barzahlung und WegschaffuNg
Hintaugegeben werden.

Laibach, am 25. März 1869.
^ 7 1 8 - 1 ) Nr7 954?-'

Dlitte exec. Feilbietung.
M i t Bezng auf die Edicte von, 12tt«

Mai und 8. October 1868, Z. 362?
nnd 8573, wird bekannt gegeben, daß
über Anstichen des Executionöführers die
dritte exccntivc Fcilbictmia der dcM
Andreas Srebotnat von Nußdorf ge>
hörigen Realität anf den

12. M a i d. I .
Vormittags 9 Uhr, übcrlragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, aw
9. November 1868.

(690—1) Nr. 1539.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Feisttiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des ExecntionS"

führcrs Anton Poniqliar von St . Veit
Bezirkes Laas, gcge,, Martin Pcnko von
Parje, die mit Bescheide vom 19. Oclo-
bcr 1867, Z. 7229, auf deu 20. De-
cember 1867 angeordnet gewesene, jedoch
sistirte dritte Realfeilbictung im Rcassu-
mirungSwcgc mit vorigen Anhange auf del»

2 3 . A p r i l d. I .
angeordnet wordeu.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, anl
27. Februar 1869. ^ .
(657—3) Nr. 6042.

Neassllminlllg
erecutiver Fcilbietullg.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Groß'
laschitz wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der t. l.
Fiuanzprocnrawr ^aibach, nm». des Kaspar
Schnbclischcn Verlasses, gcgcn Michel
Manser von Hoccvjc wegen aus dem Ur-
theile vom 2. August 1866, Z . 324?,
schuldiger 36 st. 75 kr. ö. W. l?. 8. c.'"
die executive öffentliche Versteigerung del
dem letztem gehörigen, im Grundbucht
Zobclsberg Urb.-Nr. 557 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz'
zungswcrthe von 320 fl. ö. W., r»su
l»<!»<lu gcwilligct und zur Vornahme dtt'
selben die FeilbictungStagsatzung auf dc"

10. A p r i l 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichtS mit dem Anhange bestimmt lvor'
deu, daß die feilzubicteude ReaMal
bei dieser Feilbietuug auch uutcr deM
Schätztingswerthe an den Meistbietenden
hilltangcgebcu werde.

Das Schätzuugöplolokoll, der Grund'
bnchsextract uno die LicitationSbedingl'l!"
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Nmtsstulidcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, «"'
29. November 1869.

Drucl und Verlag von Ignaz v. Kleinmnyr und Fedör Bamberg in Laibach.


